
Spitzen
Medizin

Wir suchen zum 01. April 2021
für das Heilig Geist-Krankenhaus in Köln einen

CHEFARZT (w/m/d)
Viszeralchirurgie

Die Klinik für Chirurgie - Allgemeinchirurgie und Viszeralchirurgie hat 56 Betten,
ist seit 10 Jahren ein zertifiziertes Darmzentrum nach DKG und betreibt ein
DaVinci-Robotersystem. Jährlich werden etwa 3000 stationäre Patienten be-
handelt. Die Sektion Unfallchirurgie ist fachlich weisungsunabhängig, organisa-
torisch jedoch der Klinik unterstellt. Der ärztliche Stellenschlüssel lautet: 1 CA /
1 LOA / 2 OÄ / 8 FÄ / AÄ die in der Viszeral- und Unfallchirurgie eingesetzt wer-
den. Der Fachbereich Unfallchirurgie (3 OÄ) wird als eigenes Department durch
einen Ärztlichen Leiter repräsentiert. Das Spektrum umfasst schwerpunktmäßig
die MIC des unteren Gastrointestinaltraktes (onkologische Kolorektal-
chirurgie). Strategisch geplant ist der Ausbau der onkologischen und roboti-
schen Chirurgie.

Gesucht wird ein Facharzt (w/m/d) für Viszeralchirurgie, wünschenswerterweise
mit der Zusatzbezeichnung „Spezielle Viszeralchirurgie“, für die organisatorische
Gesamtleitung der Chirurgischen Klinik und die weitere Profilierung der Viszeral-
chirurgie im regionalen Wettbewerb. Eine Habilitation ist gerne gesehen, aber
keine Bedingung.

Es erwartet Sie ein interessantes und anspruchsvolles Aufgabengebiet in einem
interdisziplinären Team sowie eine entsprechend der Bedeutung dieser Position
attraktive Vergütung bestehend aus Grundgehalt, Beteiligungsvergütung sowie
Bonusregelung. Die Arbeitsbedingungen gelten als besonders familienfreundlich
– Kinderbetreuungs- und Betriebssportangebote sowie Jobfahrrad inklusive.

Bitte richten Sie Ihre BEWERBUNG an:
HealthCare Personalmanagement GmbH
Frau Christiane Reiners, Referenz: 2009
Merowingerplatz 1
40225 Düsseldorf
Telefon: 0211 220 58 9-21
Mobil: 0171 3042143
christiane.reiners@healthcare-personal.de
www.healthcare-personal.de

Das Heilig Geist-Krankenhaus ist ein
Akademisches Lehrkrankenhaus und
onkologisches Schwerpunkthaus des Ver-
bundes der Cellitinnen zur hl. Maria. Es
verfügt über 300 Betten. Pro Jahr werden
rund 17.000 Patienten stationär sowie
weitere 25.000 ambulant behandelt.


